
Hauptversammlung 2024 
 
Nach den positiven Erfahrungen der vergangenen Jahre fand die Hauptversammlung 
2024 erneut auf dem Freigelände des RKV statt – und auch der Wettergott gab 
seinen Segen! 
 
Die 1. Vorsitzende Daniela von Linck konnte dabei viele gutgelaunte Mitglieder aus 
den verschiedenen Abteilungen begrüßen – eine Gedenkminute gab es für die im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder. Mit Robert Wahl musste man von einem 
in vielen Bereichen sehr aktiven (Ehren-)Mitglied Abschied nehmen, der dem Verein 
über 75 Jahre verbunden war.  
 
In ihrem Bericht vom vergangenen Jahr streifte sie die Ausschuss-Sitzungen und 
Beschlüsse samt Umsetzungen. Im Besonderen erwähnte sie die Durchführung 
eines 1.-Hilfe-Kurses für die Übungsleiter und Betreuer der Jugendlichen. Die 
regelmäßigen Gartenarbeiten im Frühjahr und Herbst rund ums Vereinsgelände 
brachten Mitglieder aus verschiedenen Abteilungen zusammen. Die Homepage des 
RKV (rkvneckarweihingen.de) wurde neu gestaltet und bietet allerlei Informationen. 
 
Marc Feederle berichtete als Kassier über die aktuelle finanzielle Situation und die 
erfreuliche Mitgliederentwicklung im vergangenen Jahr. Die Kassenprüfer waren sehr 
angetan von seiner Arbeit und attestiertem ihm eine einwandfreie Kassenführung – 
die Entlastung von Marc Feederle erfolgte denn auch einstimmig. Für das kommende 
Jahr wurden Ingrid Leyrer und Klaus Schweisser als Kassenprüfer gewählt, Diana 
Trautner als Vertreterin. 
 
Bei den sich anschließenden Wahlen für den Vorstand wurden Daniela von Linck als 
1. Vorsitzende, Maurus Reismüller als 2. Vorsitzender, Marc Feederle als Kassier 
und Günter Rennstich als Pressewart für eine weitere Periode gewählt, Beisitzer im 
Ausschuss sind Waltraud Kratschmar, Annika Greis und Manfred Kubik. 
 
Im Bericht der Abteilung Kunstradfahren freute sich Jörg Mayer, dass momentan 
neben 8 Mädchen auch 3 Jungs eifrig im Training dabei sind. Trainiert werden sie 
von Diana Trautner, die dabei von Dorian Kratschmar, Nicole Fischer und Andrej 
Wagner unterstützt wird. Schöne Erfolge bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften 
stimmen optimistisch. Die Kreismeisterschaften wurden in Neckarweihingen 
ausgetragen: Marie Kratschmar und Lia Wiedemann schlugen sich bei ihrem ersten 
Wettkampf sehr wacker, Luana Miccoli belegte bei den U13 den 2. Platz. Aurelia 
Hammer wurde bei den U15 Kreismeisterin, Alina Brodt belegte den 2. Platz ebenso 
wie Celina Elser bei den Juniorinnen U19. 
 
Michael Weber von der Abteilung Tischtennis berichtete von einer überaus 
erfolgreichen Saison: Die Herren 1 wurden als Aufsteiger in der Bezirksliga Meister, 
schafften den Durchmarsch und spielen als ranghöchstes Team Ludwigsburgs 
künftig in der Landesklasse. 
Bei der Jugend wurden gleich 3 Teams Meister in ihren jeweiligen Ligen: die U13/1 in 
der (Nachwuchs-)Bezirksliga, die U19/2 in der  Kreisliga A und die U19/3 in der 
Kreisliga B, aber auch der 3. Platz der U19/1 in der Bezirksklasse ist aller Ehren wert. 
Neben dem sportlichen Aspekt gab es auch im geselligen Bereich mit dem TT-Fest 
im Weinberg von Sportskamerad Harald Hermann ein Highlight der Abteilung. 



Die Rollkunstabteilung hat sich nach dem Rückzug ihrer langjährigen Trainerin 
Barbara Schulz vor zwei Jahren neu aufgestellt und inzwischen stabilisiert. Laura 
Jäckle hat mit neuem Konzept das Training übernommen. Oft tummeln sich 22 junge 
Sportler bei den Übungsstunden, neben Schaulaufen ist es auch das Ziel, bald 
wieder an Wettkämpfen teilzunehmen. 
 
Tina Hemp von der  neu eingerichteten  Rollsport-Hobby-Gruppe war zwar 
verhindert, ließ aber über Daniela von Linck von der Begeisterung berichten, mit der 
sich die Hobby-Läuferinnen und –Läufer regelmäßig zum freudvollen Rollschuh-
Laufen in unserer Halle bzw. auf der Freibahn treffen. Und viele neue Ideen warten 
auf ihre Umsetzung! 
 
Ingrid Leyrer berichtete von den Übungsstunden der Abteilung Gymnastik – man 
hat einen stabilen Stamm, einige Neuzugänge und viel Freude beim gemeinsamen 
Sporttreiben. 
 
Weiter steigenden Zulauf hat der Radtreff des RKV zu verzeichnen. Manfred Kubik 
berichtete von vielen Ausfahrten mit bis zu 22 Teilnehmern und einer Rekordzahl von 
insgesamt zurückgelegten Kilometern. Erstmals hat man dabei auch die Aufteilung in 
2 Gruppen nach einer zunächst gemeinsam gestarteten Tour ausprobiert um 
unterschiedliche sportliche Aspekte zu ermöglichen. 
 
Seit nun über einem Jahrzehnt gehört die Abteilung Yoga zum „Inventar“ des RKV. 
Klaus Schweisser berichtete von einem festen Stamm und immer wieder auch 
Neuzugängen. Wer möchte, kann einfach dienstagsabends mal zum Schnuppern 
vorbeikommen! 
 
Die Abteilung Jugend hat nun mit Laura Jäckle eine Nachfolgerin für Annika Gleis 
(geb. Donis) gefunden, die familienbedingt seit geraumer Zeit abgelöst werden 
wollte. Abteilungsübergreifend sind für die Jugendlichen verschiedene 
Unternehmungen geplant. 
 
Nach den Berichten aus den Abteilungen bilden die Ehrungen immer ein Highlight 
für die RKV-Familie:  
50 Jahre und damit ein halbes Jahrhundert sind Hildegard Kellermann, Margret 
Schreiber, Waltraud Zschoke, Günter Kopp, Jürgen Peters, Klaus und Trude 
Grassl dabei und gemäß Vereinssatzung nun auch Ehrenmitglieder. Hildegard 
spielte in  ihrer aktiven Zeit Tischtennis, war später Schriftführerin und in allerlei 
weiteren gestalterischen Funktionen für den RKV in unermüdlichem Einsatz, Margret 
macht immer noch aktiv bei der Gymnastik mit!   
40 Jahre sind Horst Stuber und Ursula Schillinger dabei und nun ebenfalls 
Ehrenmitglieder. Ursula war bei der Gymnastik aktiv dabei und leitete lange Jahre 
das Vereinsheim, Horst ist weiter „aktiv“ als „Chef“ und eifriger Mitspieler bei der 
Hobby-TT-Gruppe. 
 
Etwas wehmütig wurden vier verdiente und überaus engagierte Mitglieder aus ihren 
Ämtern verabschiedet: Nach über 15 erfolgreichen Jahren geben in der 
Kunstradabteilung Ulla Donis als Trainerin und Jörg Mayer als Abteilungsleiter den 
Stab an frische Kräfte weiter, bleiben dem Verein aber in ihren anderen Funktionen 
erhalten, ebenso wie Manfred Kubik, der die Leitung des Radtreffs in jüngere Hände 
legt. Auch Reinhard Lebèus, der die Homepage vor vielen Jahren aufgebaut und 



betreut hat, übergibt seine Aufgabe an Maurus Reismüller.  Daniela von Linck dankte 
ihnen für ihr großes Engagement und freut sich auf weitere gute Zusammenarbeit. 
  
Einen großen Auftritt hatte die Abteilung TT bei den Sportlerehrungen: Die Spieler 
der Herren 1 durften ihre “Meisterurkunden“ entgegennehmen, bei der Jugend 
erhielten die „Meisterspieler“ der U13/1, U19/2 und U19/3 neben der Meisterurkunde 
je ein Sachgeschenk und waren sichtbar stolz auf die ihnen übergestreiften 
Goldmedaillen. 
 
Beim Kunstradfahren wurden Alina Brodt, Aurelia Hammer und Luana Miccoli 
besonders geehrt und durften eine Urkunde samt kleinem Geschenk in Empfang 
nehmen. 
 
Dank gab es zum Abschluss für die engagierten Jugendtrainerinnen und Trainer. 
 
Ein besonderer Dank galt Ayfer und Kadir Isik als Gastgeber und gute Seelen in 
unserem Vereinslokal. 


